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Von Sabine Süß

Schöllnach. Da steht am
Aschermittwoch eine Beichte an:
Mit einigen Notlügen mussten
sich Elisabeth und Gerhard
Früchtl in den vergangenen Wo-
chen aus der Affäre ziehen, wenn
sie gefragt wurden, ob die Schöllo-
nia schon ein Prinzenpaar hat.
„So weit wir wissen, schon“, laute-
te die diplomatische Antwort –
denn dass die beiden selbst das
ehrenvolle Amt übernehmen,
durften sie natürlich nicht verra-
ten. Das wurde erst beim Fa-
schingsauftakt am Montag im
Muckenthaler-Saal bekanntgege-
ben, bei dem sich auch die fünf
Garden, Tanzmariechen Laura
Rietschel und Funkenmariechen
Sina Pledl mit ihren Tänzen prä-
sentierten.

„So viele Tänzer, so viele Farben
– von ganz klein bis groß“: Begeis-
tert zeigte sich Präsidentin Karin
Kühnel vom Aufmarsch der fünf
Schöllonia-Garden. Über 100 Ak-
tive starteten mit der Schöllonia
in die neue Faschingssaison und
erhielten für ihre Tänze viel Ap-
plaus vom Publikum im fast voll
besetzten Muckenthaler-Saal.

An ungewohnter Position be-
fand sich am Montagabend Tho-
mas Habereder. Er war bis 2018
Präsident der Schöllonia und mo-
derierte normalerweise als Sit-
zungspräsident die Veranstaltun-
gen der Faschingsgesellschaft.
Doch am Montag war er als amtie-
render Bürgermeister zur Schöllo-
nia gekommen – Bürgermeister
Alois Oswald befindet sich auf Re-
ha in Bad Füssing. „Ich freue
mich, dass ich euch heute im Na-
men der Gemeinde begrüßen
darf“, sagte Habereder.

Ein spannender Augenblick
kündigte sich mit dem Einzug des
Prinzenpaars an. Die Mädels der
Prinzengarde spannten einen
Vorhang und marschierten mit
großer Geste nach vorn zur Büh-
ne, wo plötzlich Helga Neumeier
und Hermann Kapfhammer her-
vorsprangen. Reingefallen – die
beiden waren natürlich nicht das
Prinzenpaar! Unter lautem Ge-
lächter des Publikums nahmen
die beiden ihre Plätze wieder ein,
während Prinzessin Elisabeth II.,
edle Nachfahrin des wohltätigen
Ritters Tuschl, und Prinz Gerhard
II., edler Herrscher vom Neuhofe-
ner Schlosshügel, auf die Bühne
marschierten. „Für uns beide
wird ein Traum erst richtig wahr“,
verkündete Prinz Gerhard, der zu-
sammen mit seiner Prinzessin Eli-

sabeth in Reimform auf die ver-
gangenen Wochen zurückblickte.
„Das Geheimhalten fiel uns
schwer, ständig fragte uns irgend-

wer: Hat die Schöllonia schon ein
Prinzenpaar? Unsere Antwort
war: So weit wir wissen, ja!“

Unterstützt werden die beiden

vom Kinderprinzenpaar, Prinzes-
sin Stella I., Winx der Sonnen-
waldstraße, Schützerin der Son-
ne, des Mondes und der Sterne,

sowie Prinz Dimitri I. aus den
märchenhaften Ländereien zu
Deggendorf. Zwei solch liebrei-
zenden Paaren übergab Thomas
Habereder den Schlüssel zum
Rathaus nur zu gern.

Abschied nehmen mussten die
Prinzenpaare der vergangenen
Saison: Für Prinzessin Laura I.
und Prinz Lukas I. gab es Blumen
und Kindersekt. Prinzessin So-
phia I. war ohne Prinz gekommen
– denn wie das Leben so spielt,
war ihr der im wirklichen Leben
abhanden gekommen. Sie nahm
es mit Humor: „Ich habe über
Nacht 95 Kilo abgenommen“, er-
klärte sie zum Vergnügen des
Publikums. Schwer fiel ihr aber
der Abschied vom Prinzessinnen-
amt, denn das hatte ihr großen
Spaß gemacht.

„Der Fasching ist heuer zwar
kurz, aber dafür feiern wir umso
heftiger“, verkündete Karin Küh-
nel. Daran beteiligt sind viele Akti-
ve, die sich am Montag dem Pub-
likum präsentierten. Den Anfang
machte Tanzmariechen Laura
Rietschel, die von ihrer Schwester
Anna-Lena trainiert wird. Viel Ap-
plaus gab es für die Kleinsten der
Schöllonia: Der Zwergerlgarde ge-
hören Kinder ab sechs Jahren an –
unter der Leitung von Gardema-
jor Veronika Fredl zeigten Jasmin
Zettl, Carolin Seidl, Louisa Lal-
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linger, Laura Podkrischnik, Meli-
na Lederer, Mila Scheingraber,
Luisa Hofbauer, Franziska Eder,
Miley Hofinger, Leonie Burmber-
ger und Kate Burmberger, dass sie
schon von klein auf mit dem
„Schöllonia-Virus“ infiziert sind.
Trainiert werden die Kleinsten
von Marion Wiesner, die bei der
Betreuung von Doreen Zacher
und Sonja Hofinger unterstützt
wird.

In der Bambinigarde tanzen
Gardemajor Nicole Hermann, Se-
lina Lederer, Vanessa Hermann,
Julia Feilmeier, Elias Lederer, Lot-
ta Zacher, Cayenne Kinder, Emilia
Pongratz und Marina Leitl. Ihre
Trainerinnen sind Marina Früchtl
und Silke Früchtl. Sina Pledl und
Steffi Veit trainieren die Kinder-
garde mit Gardemajor Lina Veit,
Lisa Zitzelsberger, Laura Riet-
schel, Naomi Scheingraber, Samy
Reinhart, Angelina Fink, Lena
Thanner, Marie Warbelow, Anas-
tasia Fink, Laura Kramheller und
Sarah Blumenschein. Beate Eller-
beck betreut die quirlige Mann-
schaft.

Funkenmariechen Sina Pledl
bezauberte ihr Publikum mit
einer perfekten Choreografie und
einem hübschen Lächeln. Sie
wird von Corina Mielich trainiert.
Zusammen mit Marina Früchtl ist
Corina außerdem für das Training
der Jugendgarde verantwortlich,
in der Gardemajor Christina We-
ber, Julia Wiesner, Lea Keller-
mann, Sina Reinhart, Joana und
Emily Zacher, Verena Oswald, Ve-
ronika Götz, Silke Früchtl, Jessica
Blumenschein, Anna Vaith und
Sophia Ellerbeck tanzen, beim
Showtanz unterstützt vom Luisa
Weidinger. Die Jugendgarde darf
sich in dieser Saison über ein neu-
es Gardekostüm freuen, das mit
Unterstützung der Sparkasse
Deggendorf beschafft wurde. Die
Spende wurde bereits am Nach-
mittag überreicht. Betreut wird
die Jugendgarde von Elisabeth
Früchtl.

Den letzten Auftritt hatte die
Prinzengarde – und der hatte es in
sich: Temporeich tanzten die
Mädchen zu einem 80er-Jahre-
Hitmix. Der Prinzengarde gehö-
ren Gardemajor Laura Zitzlsber-
ger, Johanna Lagerbauer, Sabrina
Eil, Natalie Weber, Alina Eggl, Tat-
jana Märkl, Ronja Pledl, Corina
Mielich und Anna-Lena Rietschel
sowie Andi Stangl, Dennis Blüml,
Johannes Pledl und Markus Liebl
an. Trainerinnen sind Natalie We-
ber und Sabrina Eibl, betreut wird
die Garde von Andrea Eibl.

Die Prinzengarde ist das Aushängeschild der Schöllonia.

Den symbolischen Rathausschlüssel übergab Thomas Habereder als amtierender Bürgermeister an Prinzessin Elisabeth II. und Prinz Gerhard II.

sowie an Prinzessin Stella I. und Prinz Dimitri I. − Foto: sas-medien

Eine perfekte Formation zeigten die Mädels der

Kindergarde.

Um den Nachwuchs braucht der Schöllonia nicht

bange zu sein: Die jungen Tänzer der Bambinigarde.


